
– 137 –

Amtsblatt
für den Landkreis Uelzen

29. August 2014

Inhalt

Herausgeber: Landkreis Uelzen, 29507 Uelzen, Postfach 1761, 29525 Uelzen, Veerßer Straße 53, Telefon (05 81) 82-0
Druck und Verlag: Allgemeine Zeitung der Lüneburger Heide, 29525 Uelzen, Gr. Liederner Straße 45, Telefon (05 81) 8 08-91 100
Die Einrückungsgebühren pro mm (92 mm breit) betragen -,34 €. Einzelexemplare können zum Preis von -,50 € vom Verlag bezogen werden.
Alle zur Veröffentlichung bestimmten Einsendungen sind nicht an den Verlag, sondern an den Landkreis Uelzen zu richten.

Bekanntmachung der Städte, Samtgemeinden und Gemeinden

Bekanntmachung der Feststellung der Jahresabschlüsse 2008 
bis 2012 des Eigenbetriebs Stadtforst Uelzen sowie öffentliche 
Auslegung der Jahresabschlüsse.............................................137

Hauptsatzung der Gemeinde Suderburg..................................138

43. Jahrgang Nr. 16

Bekanntmachung der Städte, Samtgemeinden
und Gemeinden

Bekanntmachung der Feststellung der  
Jahresabschlüsse 2008 bis 2012 des Eigenbetriebs 

Stadtforst Uelzen sowie öffentliche Auslegung  
der Jahresabschlüsse

Am 28. April 2014 wurde vom Rechnungsprüfungsamt der Stadt 
Uelzen folgender Feststellungsvermerk erteilt:
	 „Es wird festgestellt, dass nach pflichtgemäßer, am 15. April 

2014 abgeschlossener Prüfung durch die mit der Prüfung der 
Jahresabschlüsse 2008 bis einschließlich 2012 beauftragte 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft „Curacon“, Otto-Brenner-
Str. 9, 30159 Hannover, die Jahresabschlüsse 2008 bis ein-
schließlich 2012 nebst Anlagen des Eigenbetriebes „Stadtforst 
Uelzen“ für die Haushaltsjahre 2008 bis einschl. 2012 den ge-
setzlichen Vorschriften entsprechen. Die Geschäftsführung 
erfolgte ordnungsgemäß. Die Entwicklung der Finanz- und Er-
tragslage, der Liquidität und der Rentabilität gibt zu Beanstan-
dungen keinen Anlass. Der Eigenbetrieb wurde wirtschaftlich 
geführt.“

Der Rat der Stadt Uelzen hat in seiner Sitzung am 28. Juli 2014 
die Jahresabschlüsse 2008 bis 2012 des Eigenbetriebs Stadtforst 
Uelzen festgestellt und den Bürgermeister und die Werksleitung 
entlastet.
Gleichzeitig hat er folgende Ergebnisverwendungen beschlos-
sen:



– 138 –

Öffentliche Auslegung
Die Jahresabschlüsse 2008 bis 2012 des Eigenbetriebs Stadt-
forst Uelzen liegen mit den Anhängen und den Anlagen zu den 
Anhängen vom Tage nach der Bekanntmachung an 7 Arbeitsta-
gen im Bürgeramt der Stadt Uelzen, Herzogenplatz 2, Zimmer 1, 
öffentlich aus. 

Uelzen, den 12. August 2014

Stadt Uelzen
Otto Lukat
Bürgermeister

Hauptsatzung der Gemeinde Suderburg

Auf Grund des § 12 Abs. 1 des Niedersächsischen Kommunal-
verfassungsgesetzes (NKomVG) vom 17. Dezember 2010 (Nds. 
GVBl. S. 576), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
16. Dezember 2013 (Nds. GVBl. S. 307), hat der Rat der Ge-
meinde Suderburg in seiner Sitzung am 31. März 2014 folgende 
Hauptsatzung beschlossen:

§ 1 
Bezeichnung und Name

(1)	 Die Gemeinde führt die Bezeichnung und den Namen „Ge-
meinde Suderburg“.

(2)	 Sie ist Mitgliedsgemeinde der Samtgemeinde Suderburg.

§ 2 
Wappen, Flagge, Dienstsiegel

(1)	 Das Wappen der Gemeinde Suderburg zeigt in Blau eine er-
höhte silberne Spitze belegt mit einem roten Turm; begleitet 
oben rechts von einem gestürzten, schrägrechts gestellten, 
silbernen Suderburger Wiesenmesser und oben links von 
einem gestürzten, schräglinks gestellten, silbernen Suderbur-

ger Drainagespaten.
(2)	 Das Dienstsiegel enthält das Wappen und die Umschrift „Ge-

meinde Suderburg – Landkreis Uelzen“.

§ 3 
Ratszuständigkeit

Der Beschlussfassung des Rates bedürfen
a)	 Rechtsgeschäfte i.S.d. § 58 Abs. 1 Nr. 14 NKomVG, deren 

Vermögenswert die Höhe von 500 Euro übersteigt,
b)	 Verträge i.S.d. § 58 Abs. 1 Nr. 20 NKomVG, deren Vermö-

genswert die Höhe von 500 Euro übersteigt, soweit diese 
nicht aufgrund einer förmlichen Ausschreibung abgeschlos-
sen werden.

§ 4 
Anregungen und Beschwerden

(1)	 Werden Anregungen oder Beschwerden im Sinne des § 34 
NKomVG von mehreren Personen bei der Gemeinde gemein-
schaftlich eingereicht, so haben sie eine Person zu benennen, 
die sie gegenüber der Gemeinde vertritt. Bei mehr als fünf An-
tragstellerinnen oder Antragstellern können bis zu zwei Vertre-
terinnen oder Vertreter benannt werden.

(2)	 Die Beratung kann zurückgestellt werden, solange den Anfor-
derungen des Absatzes 1 nicht entsprochen ist.

(3)	 Anregungen oder Beschwerden, die keine Angelegenheiten 
der Gemeinde Suderburg zum Gegenstand haben, sind 
nach Kenntnisnahme durch den Verwaltungsausschuss von 
der Bürgermeisterin oder dem Bürgermeister ohne Beratung 
den Antragstellerinnen oder Antragstellern mit Begründung 
zurückzugeben. Dies gilt auch für Eingaben, die weder An-
regungen noch Beschwerden zum Inhalt haben (z.B. Fragen, 
Erklärungen, Absichten usw.).

(4)	 Anregungen oder Beschwerden, die ein gesetzwidriges Ziel 
verfolgen oder gegen die guten Sitten verstoßen, sind nach 
Kenntnisnahme durch den Verwaltungsausschuss ohne Bera-
tung zurückzuweisen.

Haushalts- 
jahr

Art Betrag Verwendung/ 
Abdeckung

2008 Überschuss des ordentlichen 
Ergebnisses 71.701,21 €

Zuführung an die Rücklage aus 
Überschüssen des ordent-

lichen Ergebnisses

2009

Fehlbetrag des ordentlichen 
Ergebnisses -77.617,39 €

Entnahme aus der Rücklage
aus Überschüssen des ordent-

lichen Ergebnisses

Fehlbetrag des außerordent-
lichen Ergebnisses -35.604,64 €

Entnahme aus der Rücklage
aus Überschüssen des außer-

ordentlichen Ergebnisses

2010

Fehlbetrag des ordentlichen 
Ergebnisses -2.381,88 €

Entnahme aus der Rücklage 
aus Überschüssen des ordent-

lichen Ergebnisses

Überschuss des außer ordent-
lichen Ergebnisses 5.251,49 €

Zuführung an die Rücklage aus 
Überschüssen des außeror-

dentlichen Ergebnisses

2011

Überschuss des ordentlichen 
Ergebnisses 32.537,71 €

Zuführung an die Rücklage aus 
Überschüssen des ordent-

lichen Ergebnisses

Fehlbetrag des außerordent-
lichen Ergebnisses -55.136,35 €

Entnahme aus der Rücklage 
aus Überschüssen des außer-

ordentlichen Ergebnisses

2012

Überschuss des ordentlichen 
Ergebnisses 15.111,88 €

Zuführung an die Rücklage aus 
Überschüssen des ordent-

lichen Ergebnisses

Überschuss des außerordent-
lichen Ergebnisses 4.194,19 €

Zuführung an die Rücklage aus 
Überschüssen des außeror-

dentlichen Ergebnisses
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(5)	 Die Beratung eines Antrages kann abgelehnt werden, wenn das 
Antragsbegehren Gegenstand eines noch nicht abgeschlos-
senen Rechtsbehelfs- oder Rechtsmittelverfahrens oder eines 
laufenden Bürgerbegehrens oder Bürgerentscheides ist oder 
gegenüber bereits erledigten Anregungen oder Beschwerden 
kein neues Sachvorbringen enthält.

(6)	 Die Erledigung der Anregungen oder Beschwerden wird dem 
Verwaltungsausschuss übertragen, sofern für die Angelegen-
heiten nicht der Rat gemäß § 58 Abs. 1 NKomVG ausschließ-
lich zuständig ist. Der Rat und der Verwaltungsausschuss 
können Anregungen oder Beschwerden zur Mitberatung an 
die zuständigen Fachausschüsse überweisen.

§ 5 
Verkündungen und öffentliche Bekanntmachungen

(1)	 Satzungen, Verordnungen sowie öffentliche Bekanntma-
chungen der Gemeinde werden im Amtsblatt für den Landkreis 
Uelzen verkündet bzw. bekannt gemacht. Auf die Verkündung 
bzw. Bekanntmachung wird nachrichtlich ohne Rechtsan-
spruch auf den Internetseiten der Gemeinde hingewiesen.

(2)	 Ortsübliche Bekanntmachungen erfolgen an den Bekannt-
machungstafeln in Suderburg – Rathaus – Bahnhofstraße 
54; ohne Rechtsanspruch nachrichtlich in den Bekanntma-
chungskästen in allen anderen Ortsteilen der Gemeinde sowie 
auf den Internetseiten der Gemeinde.

§ 6 
Einwohnerversammlungen

(1)	 Der/Die Bürgermeister/in unterrichtet die Einwohner/innen in 
öffentlichen Sitzungen des Rates über wichtige Angelegen-
heiten der Gemeinde.

(2)	 Bei Bedarf unterrichtet die Bürgermeisterin oder der Bürger-
meister die Einwohnerinnen und Einwohner durch Einwoh-
nerversammlungen für die ganze Gemeinde oder für Teile des 
Gemeindegebietes. Zeit, Ort und Gegenstand von Einwoh-
nerversammlungen sind gemäß § 5 mindestens 7 Tage vor 
der Veranstaltung ortsüblich bekannt zu machen.

§ 7 
Inkrafttreten

Diese Hauptsatzung tritt am Tage nach der Verkündung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Hauptsatzung der Gemeinde Suderburg vom 
24. November 1997 in der Fassung der 1. Änderungssatzung vom 
9. Juni 2005 außer Kraft.

Suderburg, den 31. März 2014
GEMEINDE SUDERBURG			  (Siegel)
Schulz
Gemeindedirektor
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